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1. Einleitung 
 

Mit dem Beteiligungsbericht 2019 kommt die Stadt Erkrath ihrer Verpflichtung aus § 117 Gemeindeord-
nung NRW (GO NRW) zur Berichterstattung über ihre wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betätigung 
nach.  
Nach § 107 Abs. 1 GO NRW darf sich die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben wirtschaftlich betätigen, 
wenn  

1. ein dringender öffentlicher Zweck die Betätigung fordert,  
2. die Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zu der Leistungsfähig-

keit der Gemeinde steht und 
3. bei einem Tätigwerden außerhalb der Energieversorgung, der Wasserversorgung [...] der drin-

gende öffentliche Zweck durch andere Unternehmen nicht ebenso gut und wirtschaftlich erfüllt 
werden kann. 

 
In § 107 Abs. 2 GO NRW wird ein Beispielkatalog für nicht als wirtschaftlich gesehene Betätigungen auf-
geführt: 

1. Einrichtungen, zu denen die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist, 
2. öffentlichen Einrichtungen, die für die soziale und kulturelle Betreuung der Einwohner erforder-

lich sind, insbesondere Einrichtungen auf den Gebieten 
- Erziehung, Bildung oder Kultur [...] 
- Sport oder Erholung [...] 
- Gesundheits- oder Sozialwesen [...] 

3. Einrichtungen, die der Straßenreinigung, der Wirtschaftsförderung, der Fremdenverkehrsförde-
rung oder der Wohnraumversorgung dienen, 

4. Einrichtungen des Umweltschutzes, insbesondere der Abfallentsorgung oder Abwasserbeseiti-
gung sowie des Messe- und Ausstellungswesens, 

5. Einrichtungen, die ausschließlich der Deckung des Eigenbedarfs von Gemeinden und Gemeinde-
verbänden dienen. 

 
Eine Gemeinde ist gemäß § 116a GO NRW von der Pflicht, einen Gesamtabschluss und einen Gesamt- 
lagebericht aufzustellen, befreit, wenn folgende Voraussetzungen vorliegen und per Ratsbeschluss ent-
schieden wurde, dass am Abschlussstichtag ihres Jahresabschlusses und am vorher- 
gehenden Abschlussstichtag jeweils mindestens zwei der nachstehenden Merkmale zutreffen: 
 

1. die Bilanzsummen in den Bilanzen der Gemeinde und der einzubeziehenden verselbstständigten 
Aufgabenbereiche nach § 116 Absatz 3 GO NRW übersteigen insgesamt nicht mehr als 1,5 Mrd. 
Euro.  
In Erkrath liegt im Jahr 2018 die gesamte Bilanzsumme mit rund 459 Millionen Euro, im Jahr 
2019 mit rund 461 Millionen Euro unter dieser Grenze. Damit ist das Kriterium für die Stadt Er-
krath erfüllt. 

 
2. die der Gemeinde zuzurechnenden Erträge aller vollkonsolidierungspflichtigen verselbstständig-

ten Aufgabenbereiche nach § 116 Absatz 3 GO NRW machen weniger als 50 Prozent der or-
dentlichen Erträge der Ergebnisrechnung der Gemeinde aus.  
Die zurechenbaren Erträge liegen 2018 bei 36,22 Prozent und 2019 bei 42,61 Prozent. Damit 
liegt Erkrath hierbei ebenfalls unter der gesetzlichen Grenze und das Kriterium ist für die Stadt 
Erkrath erfüllt. 

 
3. die der Gemeinde zuzurechnenden Bilanzsummen aller vollkonsolidierungspflichtigen verselbst-

ständigten Aufgabenbereichen nach § 116 Absatz 3 GO NRW machen insgesamt weniger als 50 
Prozent der Bilanzsumme der Gemeinde aus. 
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Die zurechenbaren Bilanzsummen liegen 2018 mit 26,67 Prozent und 2019 mit 27,48 Prozent 1 
unterhalb der Grenzen der GO NRW. 

 
 Stadt Erkrath Stadtwerke Abwasserbetrieb Summe Prozentualer 

Anteil 
Bilanzsumme 
2018 in Mio. € 

362,09 50,72 45,86 458,67 26,67 

Bilanzsumme 
2019 in Mio. € 

361,82 55,11 44,33 461,26 27,48 

 
 Stadt Erkrath Stadtwerke Abwasserbetrieb Prozentualer 

Anteil 
Zurechenbare 
Erträge 2018 in 
Mio.€ 

119,07 35,40 7,72 36,22 

Zurechenbare 
Erträge 2019 in 
Mio. € 

128,14 45,561 9,051 42,61 

 
1 Da kein Gesamtabschluss 2019 erstellt wird, wurden die Zahlen aus den Jahresabschlüssen 2019 der Stadtwerke Erkrath und 
des Abwasserbetriebes Erkrath hilfsweise für die Berechnungen entnommen. Diese Zahlen sind höher als die konsolidierten 
Erträge. 
 
Die Stadt Erkrath erfüllt demnach alle drei Voraussetzungen des neuen Paragrafen 116a GO NRW und ist 
von der Erstellung eines Gesamtabschlusses durch einen Ratsbeschluss vom 03.09.2020 befreit. Der 
hiermit vorgelegte Beteiligungsbericht 2019 wurde anstelle des Gesamtabschlusses erstellt. 
 
Der Beteiligungsbericht dient als Informations- und Rechenschaftslegungsinstrument für den Rat und die 
Öffentlichkeit. Neben der Gesamtlage der Stadt zum Stichtag 31.12. nach § 117 GO NRW, stellt der Be-
teiligungsbericht die Lage jeder einzelnen Beteiligung der Stadt Erkrath an privatrechtlichen sowie öf-
fentlich-rechtlichen Unternehmen und Einrichtungen in den Vordergrund, unabhängig davon, ob die 
Beteiligung wesentlich ist.  
 
Zudem dient der Beteiligungsbericht als Orientierungshilfe, um eine bessere Einschätzung und differen-
ziertere Beurteilung der Chancen und Risiken der Stadt Erkrath, bezogen auf die Sicherung der stetigen 
Aufgabenerfüllung und ihr wirtschaftliches Handeln, zu ermöglichen. 
 
Gemäß § 53 Kommunalhaushaltsverordnung NRW (KomHVO NRW) sind im Beteiligungsbericht nach 
§ 117 GO NRW gesondert anzugeben und zu erläutern:  
 

1. die Beteiligungsverhältnisse, 
2. die Ziele der Beteiligung, 
3. die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, 
4. die Jahresergebnisse, 
5. eine Verbindlichkeitenübersicht, 
6. eine Übersicht über die Eigenkapitalentwicklung, 
7. eine Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligungen unterei-

nander und mit der Gemeinde. 
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Selbständige „Kommunale Betriebe“ 

Der Begriff „Beteiligung“ umfasst dabei das gesamte Spektrum der verselbstständigten Aufgabenberei-
che der Stadt Erkrath außerhalb der Kernverwaltung, unabhängig von der Rechtsform. 
 
 
 

„Konzern Kommune“ 

 
 
 
 
   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1: „ Der kommunale Konzern“  
(Quelle: Neues Kommunales Finanzmanagement in Nordrhein-Westfalen, Handreichung für Kommunen, 
7. Auflage, S.4058, Abbildung 817) 
 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung NRW (MHKBG NRW) hat aufgrund 
von § 133 GO NRW ein Muster für den Beteiligungsbericht aufgeführt und beschrieben, allerdings noch 
nicht bekannt gegeben. Aktuell liegt kein vorgegebenes Muster für diesen Beteiligungsbericht vor. Somit 
erfüllt die Stadt Erkrath die bestehenden Verpflichtungen für das Haushaltsjahr 2019 durch einen Betei-
ligungsbericht, der den inhaltlichen Anforderungen der §§ 117 Abs. 2 GO NRW und 53 KomHVO NRW 
entspricht. Die Stadt Erkrath verwendet dazu das vor Ort vorliegende Muster. Bei der Darstellung der 
Beteiligungen können bestimmte Vereinfachungen nach Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) in 
Anspruch genommen werden. 
Des Weiteren werden anhand einer Gesamtübersicht alle Beteiligungen der Stadt Erkrath in privatrecht-
licher und öffentlich-rechtlicher Form aufgezeigt. 
 
Der Berichtszeitraum erstreckt sich auf das abgelaufene Geschäftsjahr 2019. Somit beinhaltet der dies-
jährige Beteiligungsbericht grundlegende Informationen zu den privatrechtlichen und öffentlich-
rechtlichen unmittelbaren Beteiligungen der Stadt Erkrath auf Basis der geprüften Jahresabschlüsse der 
Beteiligungen zum 31.12.2019. Lediglich die Angaben der Wohnungsgenossenschaft Düsseldorf-Ost eG 
(WOGEDO) beziehen sich auf das Abschlussdatum 30.09.2019, da diese Genossenschaft ein abweichen-
des Geschäftsjahr hat. Eine Berichterstattung über maßgebliche aktuelle Änderungen in den Beteiligun-
gen der Stadt erfolgt gegenüber der Politik unabhängig von diesem Bericht unterjährig durch die 
Fachämter und das zentrale Beteiligungsmanagement der Stadt Erkrath. 
 
Im Jahr 2019 hat es keine Änderungen in der unmittelbaren wirtschaftlichen Betätigung der Stadt Er-
krath gegeben.  
Stand der Angaben in diesem Bericht: 

- Beteiligungsanteile zum 31.12.2019 
- Erstellung auf Grundlage der Jahresabschlüsse und Prüfberichte für das Jahr 2019 

Privatrechtliche 
Betriebe 

 

Kapital-
gesellschaften 

Rechtlich selbst-
ständige Stiftungen  

Öffentlich-rechtliche Betriebe 

 

Anstalten des 
öffentlichen 

Rechts 

 

Eigenbetriebe 
und eigenbe-

triebs-ähnliche 
Einrichtungen  

 

Zweck-
verbände 

Kernverwaltung 
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2. Allgemeines und Überblick der Beteiligungen der Stadt Erkrath 
 

2.1 Beteiligungsstruktur Konzern Stadt Erkrath zum 31.12.2019 

2.1.1 Schaubild über die Beteiligungen und den Beteiligungsumfang in % 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Stadt Erkrath 

Stadtwerke Erkrath GmbH 

Abwasserbetrieb der Stadt Erkrath 
33,33% Neander Energie 
GmbH 

1,603% Trianel Erneuerbare 
Energien GmbH & Co. KG 

2,7 % Zweckverband Erholungsgebiet Unterbacher See 

< 1% Wohnungsgenossenschaft Düsseldorf-Ost eG 

5 % Stiftung Neanderthal Museum 

1,9% Lokalradio Mettmann Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG 

< 1% KoPart eG 

< 1% PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH 

100% 

unter 
50% 

Eiszeitliches Wildgehege 

Stiftung Naturschutzgebiet Bruchhausen 

Kreissparkasse Düsseldorf ohne eigene 
Beteiligung 
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2.1.2 Gliederung nach Rechtsform 

Beteiligungen mit öffentlich-rechtlicher Rechtsform 

Abwasserbetrieb der Stadt Erkrath  Sondervermögen – Eigenbetrieb  
Stadtwerke Erkrath GmbH    GmbH  
Kreissparkasse Düsseldorf    Gewährträgerzweckgesellschaft 
 
Hinweis:  
Die Kreissparkasse Düsseldorf ist keine eigene Beteiligung der Stadt Erkrath. Sie wird wegen der jährlich 
erfolgenden Ausschüttung der Gewinnanteile nachrichtlich aufgeführt. 
 
Beteiligungen mit privatrechtlicher Rechtsform 
 
Lokalradio Mettmann Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG   Betriebsgesellschaft mbH & Co.KG 
Stiftung Neanderthal Museum          Stiftung  
Stiftung Naturschutzgebiet  Bruchhausen       Stiftung  
Zweckverband Erholungsgebiet Unterbacher See     Zweckverband 
Wohnungsgenossenschaft Düsseldorf-Ost eG      Genossenschaft 
KoPart eG               Genossenschaft 
PD – Berater der öffentlicher Hand GmbH       GmbH 
Eiszeitliche Wildgehege           öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
 
Hinweis: 
Die Stiftung Naturschutzgebiet Bruchhausen und das Eiszeitliche Wildgehege sind keine eigenen Beteili-
gungen der Stadt Erkrath. Sie werden wegen der jährlich erfolgenden Zahlungen zur Defizitabdeckung 
und des Betriebskostenzuschusses nachrichtlich aufgeführt. 
 
 

2.1.3 Gliederung nach Aufgabenarten 

Ver- und Entsorgung Bauen und Soziales Natur, Freizeit und Kultur 

Stadtwerke Erkrath GmbH Wohnungsgenossenschaft 
Düsseldorf-Ost eG 

Lokalradio Mettmann Betriebsgesell-
schaft mbH & Co. KG 

Abwasserbetrieb der Stadt 
Erkrath 

 Zweckverband Erholungsgebiet  
Unterbacher See 

  Stiftung Naturschutzgebiet  
Bruchhausen 

  Stiftung Neanderthal Museum 

  Eiszeitliches Wildgehege  

Sonstiges 

Kreissparkasse Düsseldorf 

KoPart eG 

PD – Berater der öffentlicher Hand GmbH  
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2.2 Entwicklung der Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen 2018 und 2019  (in T€) 

 in %  in T€

2018 100 13.450 32.340 0 50.719 40.688 10.000 13.265 2.736 39.178 41.320 5.782 25.230

2019 100 13.450 32.235 0 55.111 44.337 10.684 17.725 2.175 41.909 42.495 5.895 25.992

2018 100 2.556 34.241 840 45.859 39.898 5.955 8.809 1.647 8.736 8.776 731 3.326

2019 100 2.556 34.469 784 44.328 39.733 4.595 7.286 1.628 8.775 8.785 854 3.561

2018 1,9 10 677 0 941 174 767 192 180 1.401 1.422 106 758

2019 1,9 10 625 0 880 162 706 173 -52 1.193 1.211 112 769

2018 <1 37 88.212 0 187.618 168.114 19.803 92.144 5.321 28.372 28.741 3.299 k. A.

2019 <1 37 90.886 0 187.945 168.384 19.501 89.472 4.012 28.727 29.187 3.583 k. A.

2018 5 511 11.672 0 12.450 10.493 1.979 762 153 1.578 2.346 1.367 325

2019 5 511 11.741 0 12.458 10.935 1.491 637 49 1.568 2.531 1.487 391

2018 2,7 278 10.293 1.058 13.289 12.822 456 885 2 2.366 2.492 1.902 226

Unterbacher See 2019 2,7 278 10.211 973 12.851 12.482 360 811 -81 2.286 2.433 1.901 265

2018 <1 0,75 116 0 494 0 494 345 11 786 786 0 686

2019 <1 0,75 133 0 479 0 480 337 13 890 897 0 863

2018 <1 0,5 12.086 0 26.613 1.311 25.192 5.850 3.858 42.435 43.559 13.567 19.973

2019 <1 0,5 13.932 0 29.046 1.645 26.680 10.546 2.898 52.450 55.052 20.163 23.105

Eigen-
kapital

Sonder-
posten

Wohnungs-
genossenschaft 
Düsseldorf-Ost eG

Partnerschaft 
Deutschland

Lokalradio Mettmann  
Betriebsgesellschaft 
mbH &  Co.KG

KoPart

Unternehmen unter 50%  Anteil Stadt Erkrath

Stiftung Neanderthal 
Museum

Bilanz-
summe

Anlage-
vermögen

Material-
aufwand

Unternehmen mit 100% Anteil Stadt Erkrath 

Abwasserbetrieb 
Erkrath

Anteil der StadtBerichts-
jahr 

Stadtwerke Erkrath 
GmbH

Umlauf-
vermögen

Verbind-
lichkeiten

Jahres-
ergebnis

Umsatz-
erlöse

Betriebs-
leistung

Personal-
aufwand

 

 

  k. A. = keine Angabe.  
Hinweis zur Stiftung Neanderthal Museum: Bei den 511 T€ handelt es sich um das zugesagte Zustiftungsvermögen durch die Stadt Erkrath. Die Zahlungen erfolgen bis ins Jahr 2064. 
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2.3 Finanzwirtschaftliche Kennzahlen im Überblick  

Gesellschaft
Berichts-
jahr

Anlage-
intensität

Eigen-
kapital-
quote 1

Eigen-
kapital-
quote 2

Anlagen-
deckungs-
grad 1

Eigen-
kapital-
rentabilität

Umsatz-
rentabilität

2018 80,22% 63,76% 63,76% 79,48% 8,46% 6,98%
2019 80,45% 58,49% 58,49% 72,70% 6,75% 5,19%

2018 87,00% 74,67% 76,50% 85,82% 4,81% 18,85%
2019 89,63% 77,76% 79,53% 86,75% 4,72% 18,55%

2018 18,49% 71,94% 71,94% 389,08% 26,59% 12,85%
2019 18,41% 71,02% 71,02% 385,80% -8,32% -4,36%

2018 89,60% 47,02% 47,02% 52,47% 6,03% 18,75%
2019 89,59% 48,36% 48,36% 53,98% 4,41% 13,97%

2018 84,28% 93,75% 93,75% 111,24% 1,31% 9,70%
2019 87,77% 94,24% 94,24% 107,37% 0,42% 3,13%

2018 96,49% 77,46% 85,42% 80,28% 0,02% 0,08%
2019 97,13% 79,46% 87,03% 81,81% -0,79% -3,54%

2018 0,00% 23,48% 23,48% - 9,48% 1,40%
2019 0,00% 27,77% 27,77% - 9,77% 1,46%

2018 4,93% 45,41% 45,41% 921,89% 31,92% 9,09%
2019 5,66% 47,97% 47,97% 846,93% 20,80% 5,53%

Vermögens- und Kapitalstruktur Rentabilität

Stadtwerke Erkrath 
GmbH

Abwasserbetrieb 
Erkrath

Partnerschaft 
Deutschland

Lokalradio Mettmann  
Betriebsgesellschaft 

mbH &  Co.KG

Wohnungs-
genossenschaft 

Düsseldorf-Ost eG

Stiftung Neanderthal 
Museum

Zweckverband 
Unterbacher See

KoPart

 

 
Schema zur Berechnung der Kennzahlen 
 

Anlagenintensität Anlagevermögen / Bilanzsumme x 100  
Eigenkapitalquote 1 Eigenkapital / Bilanzsumme x 100 
Eigenkapitalquote 2 Eigenkapital + Sonderposten / Bilanzsumme x 100 
Anlagendeckungsgrad 1 Eigenkapital / Anlagevermögen x 100 
Eigenkapitalrentabilität Jahresergebnis/ Eigenkapital x 100 
Umsatzrentabilität Jahresergebnis / Umsatz x 100 
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Erläuterungen zu den Kennzahlen: 
 
Anlagenintensität: 
Gibt das Verhältnis von Anlagevermögen zum Gesamtvermögen wieder.  
 
Eigenkapitalquote 1:  
Misst den Anteil des Eigenkapitals am gesamten bilanzierten Kapital (Gesamtkapital) auf der Passivseite 
der Bilanz.  
 
Eigenkapitalquote 2: 
Misst den Anteil des wirtschaftlichen Eigenkapitals am gesamten bilanzierten Kapital auf der Passivseite 
der Bilanz. Bei der Eigenkapitalquote 2 wird die Wertgröße Eigenkapital um die Sonderposten ergänzt.  
 
Anlagendeckungsgrad 1: 
Gibt an, wie viel Prozent des Anlagevermögens durch das Eigenkapital finanziert sind.  
 
Eigenkapitalrentabilität: 
Bringt die Verzinsung des eingesetzten Eigenkapitals zum Ausdruck.  
 
Umsatzrentabilität: 
Stellt den auf den Umsatz bezogenen Gewinnanteil dar.  
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3. Darstellung der einzelnen Beteiligungen der Stadt Erkrath 

3.1 Ver- und Entsorgung 

3.1.1 Stadtwerke Erkrath GmbH 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Unternehmenssitz:  Erkrath 
Anschrift:    Gruitener Str. 27, 40699 Erkrath 
Tel./ Fax:    02104 - 943 60 0 / 02104 - 943 60 01  
E-Mail:     info@stadtwerke-erkrath.de 
Internet:    www.stadtwerke-erkrath.de 
Rechtsform:   GmbH 
Gesellschaftsvertrag:  Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 25. Juni 2015 in der zuletzt  
      geänderten Fassung vom 8.9.2016 
Beteiligung:   unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  100% am Stammkapital  
 
Gesellschaftszweck / Gegenstand dieses Energiedienstleistungsunternehmens: 
 
- Belieferung und Versorgung mit Gas, Wasser, Elektrizität, Wärme, Telekommunikation und die 

Durchführung aller damit in Zusammenhang stehenden Dienstleistungen 
- Betrieb der Netze und Produktionsanlagen für Gas, Wasser, Elektrizität, Wärme und Telekommuni-

kation 
- Förderung des rationellen Energieeinsatzes und der rationellen Energieverwendung  
- Betrieb des stadtwerkeeigenen Neanderbades 
- alle den Betriebszweck fördernden Geschäfte und Maßnahmen 
 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung: 
Die Gesellschaft bietet Strom, Gas, Wärme und Trinkwasser an und nimmt somit Aufgaben der Daseins-
vorsorge wahr, die in hohem Maße einem öffentlichen Zweck entsprechen. 
 
Beteiligungsverhältnisse:  
 
Stammkapital:     13.450.000,00 € 
 
Davon Stadt Erkrath   13.450.000,00 €/ in Prozent: 100 
 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
 
- Gesellschafterversammlung:   

Alle Ratsmitglieder, einschließlich BM Christoph Schultz,  Vorsitzender Herr Wilfried Schmidt 
 

- Geschäftsführung:    Gregor Jeken 
 

- Aufsichtsrat:    
Der Aufsichtsrat besteht aus 19 Mitgliedern, für die persönliche stellvertretende Mitglieder zu be-
stellen sind. Ihm gehören der Bürgermeister als geborenes Mitglied, drei Mitarbeiter aus dem Kreis 
der Stadtwerke (MAV) und 15 von der Gesellschafterversammlung bestellte Mitglieder an. 
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Mitglieder des Aufsichtsrats: 
 
Wilfried Schmidt  (RM)   Vorsitzender   
Inge Berkenbusch  (RM)   stellv. Vorsitzende  
 
Dieter Becker     (RM)    Dagmar Richter  (MAV) 
Detlef Ehlert   (RM)    Helmut Rohden   (RM) 
Simon Eifer    (MAV)    Christoph Schultz  (BM, als geborenes Mitglied) 
Adolf Franke   (RM)    Paul Söhnchen     (RM)  
Peter Heinze        Dr. Norbert Vogelpoth 
Wolfgang Jöbges   (RM)    Peer Weber 
Angela Klinkhammer-Neufeind (RM)  Regina Wedding  (RM)  
Peter Knitsch      (RM)    Thomas Wunder (RM)  
Harald Peuler     (MAV)   
 
Mitarbeitende:    2019 durchschnittlich 101 Mitarbeitende (im Vorjahr 104) jeweils ohne  
       Geschäftsführer und Auszubildende. 

Stellenübersicht: Von den 101 Mitarbeitenden bei der Stadtwerke Erkrath GmbH waren 19 in 
der Elektrizitätsverteilung, 12 in der Gasverteilung und 70 bei übrigen Tätig-
keiten. 

Geschäftsführer: Für die Tätigkeiten im Geschäftsjahr wurden dem Geschäftsführer eine 
Grundvergütung i. H. v. 178,5 T€, Versicherungsprämien i. H. v. 6,2 T€ und 
Sachbezüge i. H. v. 11,5 T€ gezahlt. 

Beteiligungen:    33,33% Neander Energie GmbH  
 1,603% Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG 

Jahresergebnis 2019:  2.175.105,52 € 

Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 
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Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an die Stadtwerke In EUR 
Straßenbeleuchtung 944.566 
Bewirtschaftung 27.143 
 
Leistungen der Stadtwerke an die Stadt Erkrath In EUR 
Gewinnausschüttung 2.300.000 
     davon Kapitalertragsteuer und Solidaritätszu- 
     schlag 

363.975 

Stromlieferungen 13.000 
Bürgschaftsprovision 11.520 
Konzessionsabgaben 1.976.000 
Kanalnutzungsgebühr 711.000 
Gewerbesteuervorauszahlung 644.000 
 
Leistungen der Stadtwerke an die Neander Ener-
gie 

In EUR 

Energielieferungen 11.000 
Weiterberechnung von Kosten 7.000 
 
Leistungen der Neander Energie an die Stadtwer-
ke 

In EUR 

Dienstleistungen Rechnungswesen, Marketing, 
Vertrieb 

90.000 

Strombeschaffung 3.000 
Erdgasbeschaffung 3.000 
 
Leistungen der Stadtwerke an die Trianel Erneu-
erbare Energien 

In EUR 

Bisher nicht angefordertes EK 165.000 
 
Leistungen der Trianel Erneuerbare Energien an 
die Stadtwerke 

In EUR 

Rückzahlung Einlagen 94.000 
 
Leistungen der Stadtwerke an den Abwasserbe-
trieb 

In EUR 

Gebührenabwicklung 567.900 
 
Leistungen des Abwasserbetriebs an die Stadt-
werke 

In EUR 

Verwaltungskosten 118.000 
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3.1.1.1 Neander Energie GmbH  
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Wilhelmstraße 21, 42489 Wülfrath 
Tel/ Fax :    02058 903200/ 02058 903122 
E-Mail:     info@neander-energie.de 
Internet:    www.neander-energie.de 
Rechtsform:   GmbH 
Beteiligung:   mittelbar 
Beteiligungshöhe:  Die Stadtwerke Erkrath GmbH besitzt 33,33% am Stammkapital 
 
Sitz der Gesellschaft: Wülfrath 
 
Gesellschaftszweck / Gegenstand dieses Energiedienstleistungsunternehmens: 

- Beschaffung und Erzeugung von Energie 
- Vertrieb von Strom und Gas 

  
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung: 
Die Gesellschaft nimmt durch die Versorgung der Endkunden mit Energie Aufgaben der Daseinsvorsorge 
wahr, die in hohem Maße einem öffentlichen Zweck entsprechen. 
 
Gesellschaftsvertrag:    Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 13.06.2012. 
 
Stammkapital:     750.000,00 € 

Der Beteiligungsansatz der Stadtwerke Erkrath GmbH beträgt 250 T€, 
in Prozent: 33,33 

 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
  
- Geschäftsführung:   Gregor Jeken, Michael Scheidtmann, Arne Dorando 
 
- Aufsichtsrat:    Der Aufsichtsrat besteht aus 21 Mitgliedern 
 
 
Mitglieder des Aufsichtsrats: 
 
Ralf Herre       Vorsitzender   
Wilfried Schmidt     1. stellv. Vorsitzender  
Dr. Claudia Panke    2. stellv. Vorsitzende 
 
Michael Beck        Peter Knitsch  
Inge Berkenbusch     Claus Leifeld   
Axel Effert       Friedrich-Ernst Martin  
Detlef Ehlert      Stephan Mrstik     
Dr. Andreas Gärtner    Wolfgang Peetz 
Manfred Hoffmann    Christoph Schultz 
Ingmar Jannsen     Hans-Jürgen Ulbrich  
Nils Jasper          Guido Zimmermann  
Angela Klinkhammer-Neufeind        
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Mitarbeitende:    2019 durchschnittlich neben den Gesellschaftern 3 Mitarbeitende (Vj 4) 
 
Geschäftsführung: Für die Tätigkeiten im Geschäftsjahr wurden der Geschäftsführung eine 

Vergütung i. H. v. 17 T€ gezahlt. 
 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 

 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Die Finanz- und Leistungsbeziehungen der Neander Energie GmbH zur Stadt Erkrath und den anderen 
Beteiligungen der Stadt Erkrath werden auf Seite 11 dargestellt. 
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3.1.1.2 Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG (TEE) 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Krefelder Straße 203, 52070 Aachen 
Tel/ Fax :    0241 413200 / 0241 41320300 
E-Mail:     info@trianel.com 
Internet:    www.trianel.com 
Rechtsform:   GmbH 
Beteiligung:   mittelbar 
Beteiligungshöhe:  Die Stadtwerke Erkrath GmbH besitzt 1,603% am Stammkapital 
 
Sitz der Gesellschaft: Aachen 
 
Gesellschaftszweck / Gegenstand dieses Energiedienstleistungsunternehmens: 
 
– Planung und Entwicklung, die Errichtung und der Betrieb von Anlagen in Deutschland zur 

Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien und 
– Beteiligung an Gesellschaften und Unternehmen mit Sitz in Deutschland, die Anlagen in 

Deutschland zur Erzeugung von Strom aus Erneuerbaren Energien betreiben oder zu betreiben 
beabsichtigen. 

 
 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung 
Die Gesellschaft nimmt Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr, die in hohem Maße einem öffentlichen 
Zweck entsprechen. 
 
Gesellschaftsvertrag: Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 18.08.2015 in der derzeit gül-

tigen Fassung vom 06.07.2017. 
 
Stammkapital: 14.000.000,00 € 

Der Anteil der Stadtwerke Erkrath GmbH beträgt 224 T€, in Pro-
zent 1,603 
 

Jahresüberschuss: 5.654.183,28 € 
 
Die Organe der Gesellschaft sind: 
 
- Geschäftsführung:     Dr. Markus Hakes 

Der Geschäftsführer wird seit 1.1.2017 über den horizontalen 
Dienstleistungsvertrag von der Trianel Onshore Windkraftwerke 
GmbH & Co. KG gestellt. Im Berichtsjahr wurde weder seitens der 
TEE noch der TEEV eine Vergütung an die Geschäftsführung ge-
zahlt. 

 
- Gesellschaftsversammlung:  Gesellschafter der TEE sind kommunale und kommunalnahe  

Energieversorgungsunternehmen aus Deutschland. Gründungsge-
sellschafter (Kommanditisten) waren die Stadtwerke Soest GmbH, 
die BeSte Stadtwerke GmbH, die Energie- und Wasserversorgung 
Rheine GmbH, die Stadtwerke Bad Driburg GmbH sowie die Tria-
nel erneuerbare Energien Verwaltungs- GmbH als Komplementä-
rin. Im Geschäftsjahr 2019 fanden fünf Gesellschafterversamm-
lungen statt. 
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Mitarbeitende:      0 
 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen: 
 
Die Finanz- und Leistungsbeziehungen der Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG zur Stadt Er-
krath und den anderen Beteiligungen der Stadt Erkrath werden auf Seite 11 dargestellt. 
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3.1.2 Abwasserbetrieb Erkrath (AbE) 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Klinkerweg 10, 40699 Erkrath 
Tel/ Fax :    0211 2407 6909 / 02104 932954 
E-Mail:     info@abwasserbetrieb-erkrath.de 
Internet:    www.abwasserbetrieb-erkrath.de 
Rechtsform:   Eigenbetrieb 
Beteiligung:   unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  Stadt Erkrath besitzt 100% am Stammkapital 
 
Der Städtische Abwasserbetrieb wird als eigenbetriebsähnliche Einrichtung gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW 
nach den Vorschriften der GO NRW, der Eigenbetriebsverordnung NRW (EigVO NRW) und der Betriebs-
satzung geführt. 
 
Sitz der Gesellschaft: Erkrath 
 
Gesellschaftszweck: Die schadlose Entsorgung von Abwasser, Schmutzwasser und Niederschlagswas-

ser im Stadtgebiet Erkrath. 
 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung: 
Der städtische Abwasserbetrieb Erkrath nimmt auf Basis der Betriebssatzung seine Aufgaben der Ent-
sorgung wahr. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um die Entsorgung von Schmutzwasser und Nie-
derschlagswasser und die Zusammenarbeit mit dem Bergisch Rheinischen Abwasserverband zur Reini-
gung der Abwässer. Somit nimmt er Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr, die in hohem Maße einem 
öffentlichen Zweck entsprechen. 
 
Gründungsdatum:  01. Januar 1994, durch Beschluss des Rates vom 7. Oktober 1993  
 
Gesellschaftsvertrag:  Es gilt die Betriebssatzung vom 17. Juli 2013 sowie die Vorschriften der EigVO 

NRW 
 

Stammkapital :  2.556.459,41 € 
  
Organe des Abwasserbetriebes sind: Betriebsleitung, Betriebsausschuss, Rat der Stadt Erkrath und der 

Bürgermeister der Stadt Erkrath, Herr Christoph Schultz. 
 

- Betriebsleiter:  Herr Diplom-Ingenieur Heinz-Peter Heffungs bis 31.01.2019 
      Herr Diplom-Ingenieur Karsten Ditscheid seit 01.02.2019 
 
- Betriebsausschuss: Der Betriebsausschuss besteht gemäß § 4 der Betriebssatzung und der nach der  
      Kommunalwahl erfolgten Festlegung der Ausschussgröße durch den Rat aus 15  
      Mitgliedern. Die Besetzung zum 31.12.2019 lautet: 
 
Mitglieder des Betriebsausschusses: 
 
Schmidt, Wilfried  (RM)  Vorsitzender 
Rohden, Helmut  (RM)  stellv. Vorsitzender 
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Becker, Dieter  (RM)  Moors, Hans-Georg (SB) 
Bracht, Martin   (SB)  Sachs, Guido   (SB) 
Ehlert, Detlef  (RM)  Schriegel, Wolfgang (RM) 
Franke, Adolf  (RM)  Schulze, Lore   (RM)  
Hustädt,Rainer  (SB)  Sohn, Peter   (RM) 
Jöbges, Ursula  (RM)  Tente, Ulrich   (SB)     
Laferi, Michael  (SB)   
 
Mitarbeitende:  2019 durchschnittlich 11 Mitarbeitende (im Vorjahr 11) jeweils ohne Geschäftsfüh-

rung und Auszubildende 
 
Bezüge des Überwachungsgremiums: 
An die Betriebsausschussmitglieder wurden im Wirtschaftsjahr 2019 durch den Abwasserbetrieb keine 
Bezüge gezahlt. Die Zahlungen, die die Ausschussmitglieder durch die Stadt erhalten, sind durch die Ver- 
waltungskostenumlage abgegolten. 
 
Sonstige Angaben: Der Abwasserbetrieb Erkrath ist selbst keine Beteiligungen eingegangen. 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an den Abwasserbe-
trieb 

In EUR 

Personalgestellung/ Verwaltung 1.007.064,04 
Personalkosten (Offene Forderungen Vj) 88.676,04 
 
Leistungen des Abwasserbetriebs an die Stadt 
Erkrath 

In EUR 

Gewinnausschüttung 1.400.000,00 
Tagesgeld 1.950.000,00 
Straßenbaumaßnahme 37.758,97 
 

Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung:
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3.2 Bauen, Freizeit und Kultur 

3.2.1 Lokalradio Mettmann Betriebsgesellschaft mbH & Co.KG  

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Elberfelder Straße 81, 40822 Mettmann 
Tel. /Fax:    02104 – 919020 / 02104-919089 
E-Mail:     redaktion@radioneandertal.de 
Internet:    www.radioneandertal.de 
Rechtsform:   GmbH und Co KG/ Privatrecht 
Beteiligung:   unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  Die Stadt Erkrath besitzt 1,9% am Kommanditkapital  
 
Sitz der Gesellschaft: Mettmann 
 
Gesellschaftszweck: 
Gegenstand des Unternehmens ist die Wahrnehmung der Aufgaben nach dem Landesmediengesetz 
NRW für den Betrieb des lokalen Rundfunks. Dabei handelt es sich im Einzelnen um folgende Aufgaben: 
 
- die zur Produktion und zur Verbreitung des lokalen Rundfunks erforderlichen technischen Einrich-

tungen zu beschaffen und dem Vertragspartner zur Verfügung zu stellen; 
- dem Vertragspartner die zur Wahrung seiner gesetzlichen und durch Vereinbarung bestimmten 

Aufgaben erforderlichen Mittel in vertraglich bestimmtem Umfang zur Verfügung zu stellen; 
- Hörfunkwerbung zu verbreiten. 
 
Weiterhin sind alle mit diesen Aufgaben unmittelbar oder mittelbar zusammenhängenden Geschäfte 
Gegenstand des Unternehmens. 
 
Öffentliche Zwecksetzung: Produktion und Verbreitung von lokalem Rundfunk im Sendegebiet   
        Kreis Mettmann. 
 
Beteiligungsverhältnisse 
- Lokalfunk Mettmann Presse-Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG     75,0% 
- Kreis Mettmann                    6,2%  
- Stadt Ratingen                    3,7% 
- Beteiligungsverwaltungsgesellschaft der Stadt Velbert mbH         3,6% 
- Stadt Hilden                     2,2%  
- Stadt Langenfeld                    2,1% 
- Stadt Erkrath                     1,9%  
- Stadt Monheim am Rhein                 1,7% 
- Stadt Mettmann                    1,5%  
- Stadt Heiligenhaus                   1,2% 
- Stadt Wülfrath                    0,9% 
 
Das Kommanditkapital der Gesellschaft beträgt 520 T€ und ist voll eingezahlt. 
Die Stadt Erkrath hält einen Anteil von 1,90% (9.880 €). 
Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Lokalradio Mettmann Betriebsgesellschaft mbH, Mettmann, 
deren gezeichnetes Kapital 26 T€ beträgt. 
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Gesellschaftsvertrag:   In der Fassung vom 04. März 2004 
Geschäftsführer:     Lokalradio Mettmann Betriebsgesellschaft mbH, Mettmann, vertreten  
       durch Herrn Uwe Peltzer 
 
Gesellschafterversammlung: Vertreter der Stadt Erkrath als Gesellschafter ist Herr Bürgermeister 
          Christoph Schultz. 
 
Mitarbeitende:     2 
 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 
 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Keine. 
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3.2.2 Wohnungsgenossenschaft Düsseldorf-Ost eG (WOGEDO) 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:      Gleiwitzer Str. 8, 40231 Düsseldorf 
Telefon/ Fax:    0211 22900-0 / 0211 2290099-80 
Kontakt: E-Mail:   info@wogedo.de 
Internet:     www.wogedo.de 
Rechtsform:    eingetragene Genossenschaft 
Beteiligungsform:   Mitgliedschaft über Geschäftsanteile  
Beteiligungsverhältnis: Die Stadt Erkrath verfügt zum 31.12.2019 über Geschäftsanteile für 20 Woh-

nungen zu einem Gesamtwert von 37 T €  
 
Gesellschaftszweck:  
- Eine gute, sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung der Mitglieder der Genossen-

schaft. 
- Bewirtschaften, Errichten, Erwerben und Betreuen von Wohnungen in allen Rechts- und Nutzungs-

formen. 
 

Unternehmensgegenstand: 
Gegenstand des Unternehmens ist der An- und Verkauf von unbebautem und bebautem Grundbesitz, 
die Errichtung von Wohn- und gemischt genutzten Gebäuden sowie deren Verwaltung und Bewirtschaf-
tung und die Durchführung aller sonstigen Geschäfte und Dienstleistungen, die mit den genannten Akti-
vitäten in direktem oder indirektem Zusammenhang stehen, sie ergänzen oder fördern. Sie kann außer-
dem alle im Bereich der Wohnungswirtschaft, des Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufga-
ben übernehmen. 
 
Die Gesellschaft ist berechtigt, alle Geschäfte zu tätigen, die dem Gesellschaftszweck dienlich sind, so-
wie andere Unternehmen zu erwerben oder sich an ihnen zu beteiligen bzw. ihre Geschäftsführung zu 
übernehmen. 
 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung: 
Zur Überprüfung der Einhaltung des öffentlichen Zwecks wird auf den Lagebericht verwiesen, der jedoch 
wegen der Geringfügigkeit der Beteiligung nicht zitiert wird. Die Stadt Erkrath hat einst auf Beschluss des 
Rates Häuser und Wohnungen in Erkrath an die WOGEDO verkauft und anstelle von Verkaufserlös Ge-
schäftsanteile (Mietanteile) behalten, für vom Mieter nicht in Eigentum umgewandelte Wohnungen. Bei 
Auszug der Mieter erfolgen jährlich Rückfragen, ob die betreffenden Wohnungsanteile an die WOGEDO 
verkauft werden sollen. Im Geschäftsjahr 2018 fand kein Verkauf statt. 
 
Gründungsdatum:    19. Juli 1919 
 
Eigenkapital: Das Eigenkapital umfasst 90.886 T€ (Vj 88.212 T€). Es besteht aus Ge-

schäftsguthaben, Ergebnisrücklagen und dem Bilanzgewinn. Das Ge-
schäftsguthaben umfasst zum 30.09.2019 insgesamt 29.219 T€ (Vj 29.402 
T€) Mitgliederanteile. 

 
Beteiligungsverhältnis: Die WOGEDO bewirtschaftet 5.194 Wirtschaftseinheiten und verfügt ins-

gesamt über 115.824 Anteile. Davon hält die Stadt Erkrath 148 (0,13%).  
 
Vorstand: Dirk Mowinski  

Andreas Vondran 
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Aufsichtsrat:     9 Mitglieder zum 30.9.2019 (abweichendes Geschäftsjahr):  
 
Mitglieder des Aufsichtsrates: 
 
Heribert Schiefer (Dipl. Verwaltungswirt)  Vorsitzender 
Leibauer, Helga (Bankkauffrau)    stellv. Vorsitzende 
 
Aust, Jürgen 
Buch, Annegret 
Düker, Monika 
Kyrs, Prof. Andreas   ab 21.03.2019 
Moog, Wilfried E.  bis 21.03.2019 
Schlüter, Thomas 
Schüßler, Manfred 
Witzke, Hans-Joachim 
 
Mitarbeitende:    28 Vollbeschäftigte (20 kaufmännisch / 8 technisch),  

6 Teilzeitbeschäftigte, 2 Auszubildende 
 
Anzahl der Genossenschaftsmitglieder:  10.220  
 
Dividendenzahlung an die Stadt Erkrath: 2019 (Vj 2018): jeweils 1.480 € 
 
Verkauf von Anteilen durch die Stadt Erkrath an WOGEDO:  keine Anteile (Vj keine Anteile) 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 
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Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an die WOGEDO In EUR 
Keine  
  
 
Leistungen der WOGEDO an die Stadt Erkrath In EUR 
Dividende 1.480,00 
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3.2.3 Stiftung Neanderthal Museum 

Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Talstr. 300, 40822 Mettmann 
Telefon /Fax:   02104-9797-0 / 02104-9797-96 
Homepage:   www.neanderthal.de 
E-Mail:     museum@neanderthal.de 
Rechtsform:    rechtlich selbständige Stiftung des privaten Rechts 
Stiftungsart:   gemeinnützig 
Beteiligung:    unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  5% am Stiftungskapital 
 
Gründung:   30.08.1991 durch den Kreis Mettmann und die Neanderthaler-Gesellschaft e.V. 
 
Sitz der Stiftung: Mettmann 
 
Stiftungssatzung:  in der Fassung vom 22.09.2004 
 
Stiftungsaufsicht:  Bezirksregierung Düsseldorf 
 
Gegenstand des Unternehmens: 
Aufgabe der Stiftung ist im Wesentlichen der Betrieb des Neanderthal-Museums, das die gesamte Ent-
wicklung der Menschheit und die Bedeutung des Neanderthaler-Fundes für die Forschungsgeschichte 
einer breiten Öffentlichkeit darstellt.  
 
Öffentliche Zwecksetzung: 
Der Zweck der Stiftung Neanderthal Museum dient der Bildung und der Wissenschaft, insbesondere 
durch die museale Aufbereitung und Darstellung aktueller Forschungsergebnisse sowie durch eigene 
Forschungen in den Fachbereichen Archäologie und Anthropologie. Die Öffentlichkeit soll über die Er-
forschung der Menschheitsgeschichte informiert werden. 
 
Beteiligungsverhältnisse: 
Neben dem Stiftungskapital von 58 T€ durch die Neanderthaler-Gesellschaft e. V. (Überlassung von Ex-
ponaten und Einrichtungsgegenständen aus dem in 1991 bestehenden Museum) hat die Stiftung in den 
Jahren 2002 bis 2018 9.482 T€ an Zustiftungen erhalten, weitere Zustiftungsbeträge der Städte Erkrath 
(9 T€) und Mettmann (11 T€) werden in jährlichen Raten, auch in 2019, geleistet.  
 
Übersicht der Zustifter: 
 
Zustifter Zugesagt Eingezahlt Offen 

 31.12.2018 Zugänge 31.12.2019 31.12.2019 
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ 

Kreissparkasse Düsseldorf 4.090 4.090 0 4.090 0 
Nordrhein-Westfalen-Stiftung 511 511 0 511 0 
Kreis Mettmann 3.068 3.068 0 3.068 0 
Stadt Erkrath 511 130 9 139 372 
Stadt Mettmann 511 150 11 161 350 
Landschaftsverband Rheinland 1.533 1.533 0 1.533 0 
Summe 10.224 9.482 20 9.502 722 
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Beteiligungen der Stiftung: Die Stiftung ist an keinem weiteren Unternehmen beteiligt. 
 
Organe der Stiftung: Stiftungsrat und Vorstand 
 
Mitglieder der Organe zum 31.12.2019 
 
Stiftungsrat: 
Der Stiftungsrat besteht aus maximal 15 Personen, von denen zwölf aus dem Kreis der Stifter 
bzw. Zustifter entsandt werden.  
 
- Herr Prof. Dr. Gert Kaiser, Neanderthaler-Gesellschaft e. V.    Vorsitzender 
- Herr LR Thomas Hendele, Kreis Mettmann        stellvertr. Vorsitzender 

 
- Frau KA Gabriele Hruschka, Kreis Mettmann 
- Herr KA Manfred Krick, Kreis Mettmann 
- Herr KA Michael Ruppert, Kreis Mettmann 
- Herr KA Dr. Norbert Stapper, Kreis Mettmann 
- Herr Stephan Schnitzler, Landschaftsverband Rheinland 
- Frau Milena Karabaic, Landschaftsverband Rheinland 
- Herr Thomas Dinkelmann, Stadt Mettmann  
- Herr Christoph Schultz, Stadt Erkrath  
- Herr Ulrich Rüther, ehemals Kreissparkasse Düsseldorf 
- Frau Prof. Dr. Barbara Schock-Werner, NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat und Kulturpflege 
- Herr Dr. Bernd Stoy, Ratingen – Ehrenmitglied 
 
Vorstand: 
Der Vorstand besteht aus drei Personen und vertritt die Stiftung gerichtlich und außergerichtlich. 
Er hat die Stellung eines gesetzlichen Vertreters und handelt durch den Vorstandsvorsitzenden 
oder seinen Stellvertreter.  
 
Mitglieder des Vorstands zum 31.12.2019 
- Herr Robert Wirtz, Neanderthaler-Gesellschaft e. V.      Vorsitzender 
- Frau Dr. Bärbel Auffermann, Leiterin des Neanderthal Museums   stellvertr. Vorsitzende 
- Herr Volker Freund, Kreis Mettmann 
 
Zur Beratung und Unterstützung der Organe der Stiftung kann ein Kuratorium berufen werden, 
das sich aus Zustiftern, Spendern sowie Personen des öffentlichen Lebens zusammensetzen soll. 
 
Personalbestand: 
 2019 2018 2017 2016 
Direktoren 2 2 3 3 
Angestellte 39 38 38 38 
(davon Aushilfen) (15) (15) (16) (15) 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an die Stiftung Ne-
anderthal 

In EUR 

Zustiftung 8.680,68 
 
Seitens der Stiftung Neanderthal werden keine Finanz- oder Leistungsbeziehungen zur Stadt Erkrath 
unterhalten. 
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Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 
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3.2.4 Stiftung Naturschutzgebiet Bruchhausen 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Bruchhauser Straße 47-49, 40688 Erkrath 
Homepage:    www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de 
E-Mail:    info@naturschutzzentrum-bruchhausen.de 
Rechtsform:   rechtlich selbständige Stiftung des privaten Rechts 
Stiftungsart:   gemeinnützig 
Beteiligung:  keine 
 
Gründungsjahr:  1989 
 
Stiftungssatzung: in der Fassung vom 30.10.1990, zuletzt geändert durch Beschluss vom 

10.10.2011, genehmigt durch die Stiftungsaufsicht am 12.06.2013 
 

Stiftungsaufsicht:  Bezirksregierung Düsseldorf 
 
Gegenstand des Unternehmens: 
Die Stiftung Naturschutzgebiet Bruchhausen ist eine selbstständige Stiftung des privaten Rechts und 
verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke. Zweck der Stiftung ist die Förderung des Natur-, Land-
schafts- und Umweltschutzes sowie die Umweltbildung. 
 
Öffentliche Zwecksetzung: 
Der Stiftungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Unterstützung der Errichtung und die Un-
terhaltung von Naturschutzgebieten, insbesondere des "Naturschutzgebietes Bruchhausen", durch die 
Unterhaltung der ehemaligen Schule Bruchhausen als Naturschutzzentrum für Zwecke des Naturschut-
zes und der Umweltbildung, durch den Erwerb von naturschutzfachlich wertvollen Flächen sowie durch 
die Förderung von Bildung auf dem Gebiet des Natur-, Landschafts- und Umweltschutzes. 
Die Stiftung verfolgt mit dem Betreiben des Naturschutzzentrums auch den Zweck, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an die Natur heranzuführen und für den Natur- und Umweltschutz zu sensibilisieren. 
 
Mitglieder:      - Kreis Mettmann 

- Stadt Erkrath 
 
Die Stadt Erkrath und die anderen Mitglieder haben keinen Anteil am Vermögen der Stiftung. Es wurden 
keine regelmäßigen Zustiftungen geleistet.  
In 2012 wurde zwischen der Stadt Erkrath und der Stiftung Bruchhausen ein Unterstützungsvertrag 
geschlossen (Laufzeit 01.01.2012 bis 31.12.2031), der einen maximalen jährlichen Zuschuss zur Abde-
ckung einer jahresbezogenen liquiditätsrelevanten Unterdeckung in Höhe von maximal 30 T€ beinhaltet. 
Für die Erhaltung der Stiftungsgebäude kann ein zusätzlicher Zuschuss bereitgestellt werden.  
 
Beteiligungen der Stiftung: Die Stiftung ist Träger des Naturschutzzentrums Bruchhausen und des 

Naturschutzgebietes „Bruchhauser Feuchtwiesen“. 
 
Organe der Stiftung:   - Vorstand 

- Kuratorium 
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Mitglieder der Organe zum 31.12.2019 
 
Vorstand: 
Der Vorstand besteht aus drei Personen und vertritt die Stiftung gerichtlich und außergerichtlich. 
 
Stadt Erkrath      Herrn Wilfried Schmidt (Vorstandsvorsitzender) 
Kreis Mettmann    Herr Prof. Dr. Klaus Lunau 
Benannter Vertreter  Herr Klaus Bauer (stellv. Vorsitzender) 
 
Der Stiftungsvorstand wird durch den Geschäftsführer Stefan Freiberg unterstützt. 
 
Kuratorium: 
Das Kuratorium hat die Aufgabe, den Vorstand zu beraten, zu unterstützen und zu überwachen, um 
insbesondere die Erreichung des Stiftungszwecks sicherzustellen. 
Das Kuratorium besteht aus sieben Personen und setzt sich zusammen aus 
 
- einem Mitglied des NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
- einem Mitglied des BUND (Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland), 
- dem Vorsitzenden des Ausschusses für Planung, Umwelt und Verkehr der Stadt Erkrath, 
- einem vom Kreistag zu benennenden Mitglied   
- einem von den Vertretungskörperschaften zu benennenden Mitglied mit Kenntnissen in Rechts- und 

Finanzfragen, 
- einem von den örtlichen Naturschutzverbänden gemeinsam benannten Mitglied, 
- einem Mitglied aus dem Verein der Freunde und Förderer des Naturschutzzentrums Bruchhausen 

e.V. 
 
Personalbestand: 
 
2019 2018 2017 2016 
1 Teilzeitkraft  1 Teilzeitkraft 1 Teilzeitkraft 1 Teilzeitkraft 
6 geringfügig Be-
schäftigte 

3 geringfügig Beschäftig-
te 

2 geringfügig Beschäftig-
te 

4 geringfügig Beschäftig-
te  

3 FÖJ‘ler 3 FÖJ‘ler 3 FÖJ‘ler 3 FÖJ‘ler 
1 Honorarkraft 5 Honorarkräfte 5 Honorarkräfte  
 
Es besteht ein Dienstleistungsvertrag mit der Stiftung Hephata für Mitarbeiten einer Person bei einfa-
cheren Tätigkeiten (Handwerkliche Arbeiten, Bürotätigkeiten). 
 
Leistungsverpflichtungen der Stadt Erkrath: 
Für die Stadt Erkrath ergeben sich keine Leistungsverpflichtungen aus der Stiftungssatzung. Durch den 
Unterstützungsvertrag (siehe Erläuterungen unter Beteiligungsverhältnisse Mitglieder) sind finanzielle 
Auswirkungen möglich. Diese beliefen sich in 2019 auf ca. 17 T€, in 2018 erfolgte hingegen keine finan-
zielle Unterstützung. 
 
Im Falle der Auflösung oder Aufhebung der Stiftung oder bei Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke 
fällt ihr Vermögen gemäß § 12 der Stiftungssatzung an die Stadt Erkrath, die es unmittelbar und aus-
schließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 
 
Jahresergebnis:    15.633,15 € (Vj 2.000,00 €) 
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Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an die Stiftung Na-
turschutzgebiet Bruchhausen 

In EUR 

Defizitabdeckung/ Reparaturen 17.079,32 
 
Leistungen der Stiftung Naturschutzgebiet Bruch-
hausen an die Stadt Erkrath 

In EUR 

Keine  
 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 
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3.2.5 Eiszeitliches Wildgehege 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Kreis Mettmann, Untere Landschaftsbehörde 
Homepage:    www.wildgehege-neandertal.de 
E-Mail:    info@kreis-mettmann.de 
Rechtsform:   Öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
 
Gründungsjahr:   1935 durch den Naturschutzverein Neandertal e.V. 
 
Auftragsgrundlagen:  Eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem Naturschutzverein Nean-

dertal e.V., der Stadt Düsseldorf, der Stadt Mettmann, der Stadt Haan und der 
Stadt Erkrath hat dem Kreis Mettmann am 01.01.2011 die Betriebsführung des 
Wildgeheges übertragen. (Als Rechtsnachfolger des vorherigen Zweckverban-
des.) 
 

Betriebsführung:  Kreis Mettmann 
 
 
Gesellschaftszweck: 
Aufgabe des Wildgeheges ist im Wesentlichen durch eine naturnahe und artgerechte Tierhaltung ein 
lebendiger Teil der Ausstellung des Neanderthal-Museums zu sein und der Naherholung zu dienen. Da-
für werden u.a. Führungen durch das Wildgehege angeboten. 
 
 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung: 
Das Wildgehege möchte den nachhaltigen Umgang mit den natürlichen Ressourcen und die Naherho-
lung fördern. Dazu gehört auch die Unterstützung des Kreises Mettmann im Bereich Tourismus und das 
Anbieten von überregionalen Kulturangeboten. 
 
 
Träger:       - Kreis Mettmann als Betreiber 
 

Finanzielle Unterstützung durch: 
- Naturschutzverein Neandertal e.V. 
- Stadt Düsseldorf 
- Stadt Mettmann 
- Stadt Haan 
- Stadt Erkrath 

 
Jahresergebnis:    -221.998,02 € (Vj -297.037,17 €) 
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Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an das Eiszeitliche 
Wildgehege 

In EUR 

Betriebskostenzuschuss 6.538,46 
 
Leistungen des Eiszeitlichen Wildgehege an die 
Stadt Erkrath 

In EUR 

Keine  
 
 

Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

Der Kreis Mettmann hat die Betriebsführung des eiszeitlichen Wildgeheges inne. Das Wildgehege ist in 
den Haushalt des Kreises Mettmann integriert. Über die Verbindlichkeiten- und Eigenkapitalentwicklung 
können keine separaten Aussagen getätigt werden.  

 

 

 

 
 
  



31 
  

3.3 Zweckverbände 

3.3.1 Zweckverband Erholungsgebiet Unterbacher See 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:    Kleiner Torfbruch 31, 40627 Düsseldorf 
Telefon / Fax:   +49211 8992094 / +49211 8929132    
E-Mail:     service@unterbachersee.de 
Internet:    www.unterbachersee.de 
Beteiligung:    unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  Die Stadt Erkrath besitzt 2,7% am Eigenkapital. 
 
Beteiligungsverhältnisse: 
Die Stadt Düsseldorf hält 94,6 Prozent, die Stadt Hilden und die Stadt Erkrath jeweils 2,7 Prozent. 
 
Gegenstand des Verbandes: 
Der Verband verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der §§ 51 ff. der 
Abgabenordnung. 
 
Der Zweckverband hat insbesondere die Aufgabe, im Rahmen des bestehenden Nutzungskonzeptes 
- die erforderlichen Einrichtungen und Anlagen für den Wassersport- und Erholungsbetrieb zu 

schaffen, zu unterhalten und zu sichern, 
-  die Einrichtungen und Anlagen zu betreiben oder zu verpachten, 
- für die Erhaltung des Landschaftsbildes zu sorgen und den Schutz von Natur und Landschaft im 

Sinne eines Naturerlebnisgebietes zu fördern. 
 
Gründungsdatum:   07.02.1956 
 
Geschäftsführer:   Peter Thorsten von Rappard 
 
Verbandsversammlung: Nach § 5 der Satzung des Zweckverbandes entsendet die Stadt Erkrath zwei 

Vertreter in die Verbandsversammlung:  
Bürgermeister Herrn Christoph Schultz und Ratsherrn Peter Urban 

 
Verbandsvorsteherin:  Helga Stulgies (Beigeordnete Stadt Düsseldorf) 
 
Vorsitzender der Verbandsversammlung:  Rolf Schulte 
 
Verbandsumlage:   Auf die Stadt Erkrath entfällt ein jährlicher Anteil von 23.085 €  
 
Mitarbeitende:   Durchschnittlich 26 Mitarbeiter und 9 Saisonarbeitskräfte 
 
Jahresergebnis:   -81.410,45 € (Vj 1.802,16 €) 
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Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an den Zweckver-
band Erholungsgebiet Unterbacher See 

In EUR 

Verbandsumlage 23.085 
 
Der Zweckverband Unterbacher See unterhält seinerseits keine Finanz- oder Leistungsbeziehungen zur 
Stadt Erkrath. 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 
 
Bei dem Eigenkapital des Zweckverbandes Erholungsgebiet Unterbacher See handelt es sich um das 
Verbandsvermögen. 
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3.4 Sonstige Einrichtungen 

3.4.1 KoPart Einkaufsgenossenschaft eG 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Kaiserwerther Str. 199 – 201, 40474 Düsseldorf 
Tel. / Fax:    0211 59895755 / 0211 4307722 
Kontakt: E-Mail:   info@kopart.de 
Internet:    www.kopart.de 
Rechtsform:    Genossenschaft 
Beteiligung:    unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  750 € je Mitglied 
 
Ziele der Beteiligung / Erfüllung des öffentlichen Zwecks: 
Nach § 2 Absatz 2 der Satzung sind Zweck und Gegenstand des Unternehmens: 
Zweck des Unternehmens ist die wirtschaftliche Förderung und Betreuung der Mitglieder. 
Dazu zählen die Dienstleistungen zur Beschaffung jeglicher Art für die Mitglieder, insbesondere die 
Durchführung rechtskonformer Ausschreibungen sowie die Vermittlung des Wareneinkaufs und alle 
damit im Zusammenhang stehenden Tätigkeiten, Dienstleistungen zur Unterstützung der nachhaltigen 
Erfüllung der öffentlichen Zwecke der Mitglieder sowie alles, was mit den oben beschriebenen Gegen-
ständen in Zusammenhang steht.  
 
Gründungsdatum:  14.06.2012  
 
Beteiligungsverhältnisse:  
 
Eingezahltes Geschäftsguthaben:   143.250,00 € (191 Anteile) 
 
Davon Stadt Erkrath      750,00 € in Prozent: 0,52 
 
Die KoPart eG ist eine Einkaufsgenossenschaft, die durch den Städte- und Gemeindebund NRW gegrün-
det wurde und deren Geschäftsanteil für jede Mitgliedskommune 750 € beträgt. Zum Ende des Ge-
schäftsjahres hielten 129 Genossenschaftsmitglieder 195 Anteile, wobei vier Anteile nicht eingezahlt, 
bzw. gekündigt sind. 
 
Organe der KoPart Einkaufsgenossenschaft:   

- Vorstand 
- Aufsichtsrat und  
- Generalversammlung 

 
Mitglieder der Organe: 
 

- Geschäftsführung/ Vorstand: 
- Herr Michael Lange (Vorstandsvorsitzender) 
- Herr Dr. Peter Queitsch (stellvertr. Vorsitzender) 
- Frau Claudia Koll-Sarfeld 
- Herr Philipp Gilbert 
- Herr André Siedenberg 

 
- Mitglieder des Aufsichtsrates: 
- Herr Dr. Bernd Jürgen Schneider (Vorsitzender) 
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- Frau Sabine Noll (stellvertr. Vorsitzende) 
- Herr Thomas Goßen 
- Herr Claus Jacobi 
- Herr Thomas Görtz  
- Herr Christoph Schultz 
  
- Mitglieder der Generalversammlung: 
Vertreter für die Stadt Erkrath als Mitglied ist Herr Bürgermeister Christoph Schultz, Stellvertreter ist 
der 1. Beigeordnete Herr Ulrich Schwab-Bachmann. 
 

Jahresergebnis 2019: 13.052,82 € (Vj 10.913,07 €) 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 
 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Es ergeben sich keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 
 
Wirtschaftliche Verhältnisse 
Genossenschaftsmitglieder: Zum Ende des Geschäftsjahres waren 129 Genossenschaftsmitglieder (+8, 
aber auch -1 nach fristgerechter Kündigung) vorhanden. Hiervon halten 128 Mitglieder jeweils einen 
Anteil, das 129. Mitglied hält 67 der insgesamt vorhandenen 195 Geschäftsanteile. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 13,1 T€ wurde dem Verlustvortrag zugeschrieben, der sich entspre-
chend verringert. 
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3.4.2 Partnerschaft Deutschland (PD) – Berater der öffentlichen Hand GmbH 

Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:     Friedrichstraße 149, 10117 Berlin 
Tel. / Fax    030 25 76 79-0 / 030 25 76 79-199 
Kontakt: E-Mail:   info@pd-g.de 
Internet:    www.pd-g.de 
Rechtsform:    GmbH 
Beteiligung:    unmittelbar 
Beteiligungshöhe:  500 € je Mitglied 
 
Sitz der Gesellschaft: Berlin 
 
Ziele der Beteiligung / Erfüllung des öffentlichen Zwecks: 
Beratung der öffentlichen Hand, ausländischer Staaten und internationaler Organisationen zu Investiti-
ons- und Modernisierungsvorhaben sowie allen damit zusammenhängenden Geschäften und Dienstleis-
tungen. Die Gesellschaft ist Kompetenzzentrum für langfristige Kooperationsmodelle sowohl der öffent-
lichen Hand mit privaten Unternehmen als auch zwischen öffentlichen Verwaltungen sowie für die Wei-
terentwicklung ihrer Grundlagen und Anwendungsbereiche (§ 2 des Gesellschaftsvertrages). Die PD ist 
beratend tätig für den Bund, Bundesländer, Kommunen und sonstige öffentliche Auftraggeber in den 
Bereichen strategische Verwaltungsmodernisierung sowie Hochbau und Infrastruktur. Sie unterstützt 
Ihre Mandanten dabei in der Strategie- und Organisationsberatung, im Großprojektemanagement, steu-
ert Vergabeverfahren und Projekte und leistet Investitionsberatung zur Wirtschaftlichkeit von Infra-
struktur- und Immobilienvorhaben. 
 
Beteiligungsverhältnisse: 
Die Gesellschaft liegt zu 100 Prozent in den Händen öffentlicher Gesellschafter. Gesellschafter der PD 
sind ausschließlich Körperschaften der öffentlichen Hand oder deren Einrichtungen. Den Gesellschaftern 
der PD steht die Möglichkeit der Inhouse-Vergabe ebenso wie den ihnen unterstellten und nachgeord-
neten Behörden und Institutionen offen. Die PD kann damit ohne Ausschreibung durch öffentliche Auf-
traggeber beauftragt werden (vergabefreie Beauftragung nach § 108 Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen, GWB). Gesellschafter können die PD für ein breites und umfassendes Portfolio an Bera-
tungsfeldern beauftragen und deren Beratung zu und in allen Projektphasen in Anspruch nehmen. Die 
Zusammenarbeit zwischen der PD und ihren Gesellschaftern ist in der im Dezember 2016 geschlossenen 
Eckpunktevereinbarung geregelt, die - wie vormals die Rahmenvereinbarung – vertragliche Regelungen, 
das Leistungsangebot und das Vergütungsmodell regelt. 
 
Gesellschaftsvertrag:  Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 30. August 2016. 
 
Stammkapital:    1.770.000 € 
 
Gesellschafter:  Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das Bundesministerium der 

Finanzen 
 
Geschäftsführung:   Stéphane Beemelmans, Claus Wechselmann 
 
Aufsichtsrat:    11 Mitglieder 
 
Mitarbeiter:    256 (Vj 160) 
 
Jahresergebnis:   2.898.264,62 € (Vj 3.858.000 €) 
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Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 

 
 
 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
Es ergeben sich keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 
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4. Sonstige finanzielle Beziehungen 

4.1 Kreissparkasse Düsseldorf (ZV KSK) 

 
Allgemeine Angaben: 
 
Anschrift:    Kasernenstraße 69, 40213 Düsseldorf 
Telefon / Fax:  0211-873-0 / 0211-873-510 
E-Mail:    info@kreissparkasse-duesseldorf.de 
Internet:   www.kreissparkasse-duesseldorf.de 
Rechtsform  Zweckverband 
Beteiligung   mittelbar 
 
Gegenstand des Zweckverbands:  
Förderung des Sparkassenwesens. 
 
Öffentliche Zwecksetzung: 
Der Trägerzweckverband fördert das Sparkassenwesen im Gebiet seiner Mitglieder. Die zu diesem 
Zweck von ihm errichtete Sparkasse trägt den Namen „Kreissparkasse Düsseldorf“ (Anstalt des öffentli-
chen Rechts). 
Das Geschäftsgebiet umfasst die Städte Erkrath, Heiligenhaus, Mettmann und Wülfrath. 
Die Stadt Düsseldorf selbst wird von der Stadtsparkasse Düsseldorf abgedeckt. Diese Zweiteilung 
stammt aus der Zeit des Landkreises Düsseldorf-Mettmann. 
 
Verbandssatzung:   Verbandssatzung in der Fassung vom 06.12.2002 
 
Beteiligungsverhältnisse/Anteil der Stadt Erkrath: 
Der Trägerzweckverband besteht aus dem Kreis Mettmann und der Stadt Heiligenhaus. 
Die Stadt Erkrath selbst ist nicht Mitglied im Trägerzweckverband. Wegen der jährlich erfolgenden Zu-
wendung der Gewinnanteile erfolgt dennoch nachrichtlich die Darstellung im Beteiligungsbericht. 
Die Gewinnanteile eines Jahres werden gemäß dem Vertrag zwischen dem Kreis Mettmann, der Stadt 
Erkrath, der Kreisparkasse Düsseldorf und der Stadtsparkasse Erkrath vom 29. Juli 1981 gemäß den 
durchschnittlichen Einlagen eines Jahres an die Städte verteilt.  
 
Beteiligungen des Zweckverbands: Der Verband ist Träger der Kreissparkasse Düsseldorf und Mitglied 

des Rheinischen Sparkassen-und Giroverbands, Düsseldorf (RSGV). 
 
Organe des Zweckverbands:   - Verbandsvorsteher 

- Verbandsversammlung 
 
Mitglieder der Organe: 
 
Verbandsvorsteher:     Landrat Thomas Hendele 
 
Verbandsversammlung (Vertreter des Kreises): 
Die Verbandsversammlung besteht aus 20 Vertretern der Verbandsmitglieder. Der Kreis Mettmann ent-
sendet 15 Vertreter, die Stadt Heiligenhaus 5 Vertreter. 
 
Für den Kreis Mettmann:  
- Brigitte Hagling 
- LR Thomas Hendele (Vertreter der Verwaltung) 
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- Ingmar Janssen 
- Ursula Klützke 
- Rolf Kramer 
- Manfred Krick 
- Waldemar Madeia 
- Annette Mick-Teubler 
- Klaus Müller 
- Marianne Münnich 
- Dieter Roeloffs 
- Helmut Rohden 
- Paul Söhnchen 
- Dr. Norbert J. Stapper 
- Axel C. Welp 
 
Organe der KSK: Vorstand, Verwaltungsrat  
 
Vorstand:  bis Ende März 3 Personen, danach zwei Personen 
- Raimund Jochems  bis 31.03.2019 Vorsitzender 
- Christoph Wintgen  ab 01.04.2019 Vorsitzender 
- Prof. Dr. Svend Reuse 

 
Verwaltungsrat:  
- Thomas Hendele  LR Kreis Mettmann, Vorsitzendes Mitglied 
- Ulf Kruse     1. Stellvertreter des Vorsitzenden Mitglieds 
- Manfred Schulte  2. Stellvertreter des Vorsitzenden Mitglieds 

 
Mitarbeiter der Kreissparkasse/Personalbestand: 
Es wurden 2019 in der Kreissparkasse 502 (Vj 520) Mitarbeitende, sowie 10 (Vj 9) Auszubildende be-
schäftigt. 
 
Übersicht über die Verbindlichkeiten- und die Eigenkapitalentwicklung: 
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Leistungsverpflichtungen der Stadt Erkrath: 
- keine - 
Entsprechend § 13 Abs. 2 der Verbandssatzung haften die Mitglieder für die Verbindlichkeiten 
des Verbands. 
 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen mit dem Kreishaushalt und dem Haushalt der Stadt 
Erkrath 
 
Gemäß § 13 Abs. 1 der Verbandssatzung ist ein dem Verband von der Sparkasse nach § 28 Abs. 2 Spar-
kassengesetz (SpkG NW, alte Fassung vom 18.10.2002) zugeführter Teil des Jahresüberschusses den 
Mitgliedern im Verhältnis der auf Kreis Mettmann und Stadt Heiligenhaus entfallenden Anteile der Kun-
deneinlagen des Gesamtinstituts im Jahresdurchschnitt des abgeschlossenen Geschäftsjahres zuzutei-
len. Der Kreis Mettmann hat hinsichtlich seines Anteils die mit den Städten Erkrath, Mettmann und 
Wülfrath bestehenden Vereinbarungen zu beachten. Die zugeteilten Beträge sind von den Verbandsmit-
gliedern für gemeinnützige Zwecke zu verwenden (§ 28 Abs. 5 SpkG NW a. F.). 
 
Die Kreissparkasse Düsseldorf hat im Geschäftsjahr 2019 einen Jahresüberschuss in Höhe von 2.216 T€ 
(Vj 2.036 T€) erwirtschaftet. 
 
Finanz- und Leistungsbeziehungen 2019: 
 
Leistungen der Stadt Erkrath an die Kreissparkasse In EUR 
Keine  
 
Leistungen der Kreissparkasse an die Stadt Erkrath In EUR 
Gewinnausschüttung 134.862 
     davon Steueranteil 21.342 
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Anhang 

Anlage 1 

Abkürzungsverzeichnis 

 
AbE Abwasserbetrieb  
AR Aufsichtsrat 
BM Bürgermeister 
BUND Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland 
Dipl.  Diplom 
Dr. Doktor 
EUR (€) Euro 
EigVO Eigenbetriebsverordnung 
eG eingetragene Genossenschaft 
e.V. eingetragener Verein 
FÖJ Freiwilliges Ökologisches Jahr 
GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
GO NRW Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
HGB Handelsgesetzbuch 
i.H. v. in Höhe von 
inkl. (incl.) inklusive 
k. A. keine Angabe 
KG Kommanditgesellschaft 
KA Kreistagsabgeordnete/r 
KoPart eG Kommunal & Partnerschaftlich (Einkaufsgemeinschaft) 
KSK Kreissparkasse 
LR Landrat 
LVR Landschaftsverband Rheinland 
MAV Mitarbeitervertreter, hier: Beschäftigtenvertreter im AR Stadtwerke 
mbH mit beschränkter Haftung 
Mio. Million 
Mrd. Milliarde 
NABU Naturschutzbund Deutschland 
NRW (NW) Nordrhein-Westfalen 
Prof. Professor 
RM Ratsmitglied 
RSGV Rheinischer Sparkassen- und Giroverband 
SB Sachkundiger Bürger 
Stellv. stellvertretender 
SpkG Sparkassengesetz 
TEE Trianel Erneuerbare Energien GmbH &Co KG 
T€ Tausend Euro 
Vj (VJ) Vorjahr 
WOGEDO Wohnungsbaugesellschaft Düsseldorf-Ost e.G. 
ZV Zweckverband 
ZV KSK Trägerzweckverband für die Kreissparkasse Düsseldorf 


